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 Berücksichtigter Stand der Gesetzgebung: 25.07.2024

1. (1)Bei der Versicherung der Fracht beginnt und endet die Gefahr in Ansehung der Unfälle, denen das Schiff und

dadurch die Fracht ausgesetzt ist, mit demselben Zeitpunkt, in welchem die Gefahr bei der Versicherung des

Schiffes für dieselbe Reise beginnen und enden würde, in Ansehung der Unfälle, denen die Güter und dadurch

die Fracht ausgesetzt sind, mit demselben Zeitpunkt, in welchem die Gefahr bei der Versicherung der Güter für

dieselbe Reise beginnen und enden würde.

2. (2)Bei der Versicherung von Überfahrtsgeldern beginnt und endet die Gefahr mit demselben Zeitpunkt, in

welchem die Gefahr bei der Versicherung des Schiffes beginnen und enden würde.

3. (3)Der Versicherer von Fracht- und Überfahrtsgeldern haftet für einen Unfall, von dem das Schiff betroffen wird,

nur insoweit, als Fracht- oder Überfahrtsverträge bereits abgeschlossen sind, und wenn der Reeder Güter für

seine Rechnung verschifft, nur insoweit, als diese zum Zwecke der Einladung in das Schiff oder in die

Leichterfahrzeuge bereits vom Lande geschieden sind.
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